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ANTRAG 
Pilot - Berliner Kissen als Bremsschwelle vor der Stielerschule 
_________________________________________________________ 
 
Der Bezirksausschuss 2 möge beschließen: 
 
Auf dem Bavariaring auf Höhe der Stielerschule werden Berliner Kissen auf der je-
weiligen Fahrtrichtung zwischen März und November 2021 als Pilot aufgestellt, um 
die motorisierten Verkehrsteilnehmer*innen dazu zu bewegen, die maximal zulässi-
ge Geschwindigkeit von 30 km/h einzuhalten. Dabei werden Geschwindigkeits-
messstellen installiert, um die Wirksamkeit zu überprüfen. Die Ergebnisse werden 
mit der Evaluierung der in 2020 durchgeführten Maßnahme „Dialog-Display“ vergli-
chen. 
 
Begründung: 
 
Vor Schulen, Kitas und einigen anderen Einrichtungen beträgt die maximale zulässige 
Geschwindigkeit 30 km/h (mit oder teilweise ohne Uhrzeiteinschränkungen).  Es ist jedoch 
oft zu beobachten, dass die Geschwindigkeitsbeschränkung von vielen motorisierten Ver-
kehrsteilnehmer*innen nicht eingehalten wird. 
In der Antwort vom KVR zum Antrag 20-26 B00460 vom BA18 werden die Gründe erläu-
tert, warum die Stadt München keine Bremsschwelle mehr verbaut. In vielen anderen 
deutschen Städten sowie anderen Länder (Frankreich, Großbritannien, Kanada, …) wer-
den sogenannte Berliner Kissen verbaut, da diese einige Vorteile vor herkömmlichen 
Bremsschwellen vermeiden: 

- Fahrradfahrende können die Kissen seitlich umfahren und haben so keinerlei Be-
einträchtigungen. 

- Die durchschnittliche Spurweite von Pkw ist kleiner als die von RTW und LKW. Da-
her stellen Kissen / Plateaus keine Hindernisse für Rettungsdienste und Busse dar. 
So wurde z.B. Mitte der 90er in Großbritannien eine solche Lösung von den Ret-
tungsdiensten gefordert, um herkömmliche Bremsschwellen (Speedbumper) zu er-
setzen. 

- Durch einen Versuch außerhalb des Winters entfällt das Problem mit Schneeräu-
mungsfahrzeugen. Im Winter bei Schnee und Glätte passen die Verkehrsteilneh-
mer*innen ihre Geschwindigkeit auch ohne Bremsschwellen entsprechend an. 
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An einigen Schulen des 2. Stadtbezirks sind Bremsschwelle bzw. erhöhte Fussgänger-
überwege schon vorhanden (Klenzestr., Tumblingerstr., …) aber nicht vor der Stielerschu-
le. Auf dem Bavariaring verkehrt keine Buslinie und ein Bürgeranliegen hatte vor kurzem 
das Problem von erhöhter Geschwindigkeit vor der Stielerschule thematisiert. Daher eig-
net sich der Standort besonders für einen Versuch und diese Art von Bremsschwellen. 
 

 
Foto – Berliner Kissen (Frankreich) 
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